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Wir alle wirtschaften – warum, mit wem und wie


Lehr- und Lernmaterial
Gemeinsame Vertiefung

Kurzbeschreibung
Schüler:innen nehmen ein Produkt oder eine Dienstleistung aus ihrem Alltag genauer unter die Lupe und prüfen, was Preis, Herstellung, Nachfrage und Nachhaltigkeit damit zu tun haben. In Gruppen recherchieren sie zu einem selbst gewählten Beispiel, bereiten ihre Ergebnisse auf und machen sichtbar, welche wirtschaftlichen Fragen hinter alltäglichem Konsum stehen. Der Zugang knüpft direkt an die Lebenswelt der Schüler:innen an und lädt dazu ein, eigene Konsumentscheidungen kritisch zu hinterfragen. Die Ergebnisse werden in einer Präsentation oder auf einem Plakat festgehalten und anschließend in einem Weltcafé bzw. auf einem Marktplatz vorgestellt und diskutiert. Zum Abschluss reflektieren die Schüler:innen, welches Produkt ihnen besonders in Erinnerung geblieben ist und was Unternehmen zu nachhaltigerer Produktion beitragen können. Insgesamt bietet das Unterrichtskonzept Material für zwei bis drei Unterrichtsstunden.


[bookmark: _Toc130545879][bookmark: _Toc138676669]Vertiefung 2: Nachhaltiger Konsum
Auf Basis von Produkten und Dienstleistungen, die den Schüler:innen sehr vertraut sind, weil sie sie selbst konsumieren bzw. sich wünschen, setzen sich die Schüler:innen mit einer Vielzahl an Fragen näher auseinander, die für mündige Wirtschaftsbürger:innen und Konsument:innen relevant sind. Sie lernen sich mit von ihnen konsumierten Gütern auseinanderzusetzen und den Erstellungsprozess kritisch zu hinterfragen. 
Die Schüler:innen bilden Gruppen und wählen ein Produkt oder eine Leistung, die sie kennen und interessant finden. Sie recherchieren gemeinsam: 
· Was kostet das Produkt bzw. die Leistung? Wird das Produkt bzw. die Dienstleistung zu unterschiedlichen Preisen angeboten?
· Wie heißt das Unternehmen, das das Produkt bzw. die Dienstleistung erstellt? 
Handelt es sich um einen Handwerksbetrieb, Industriebetrieb, Dienstleistungsbetrieb oder Händler?
· Welche Produkte oder Leistungen erstellt es noch? 
· Welche Bedürfnisse werden dadurch erfüllt? 
· Wo werden die Güter erstellt?
· Wer fragt die Produkte bzw. Dienstleistungen des Unternehmens nach? Braucht jede:r dieses Produkt oder diese Dienstleistung -  und warum?
· Ist erkennbar, ob das Unternehmen nachhaltig produziert – wenn ja, wie? Wenn nein, was könnte es tun? 
Die Ergebnisse werden in einer PPT oder auf einem Plakat dargestellt und anschließend im Weltcafé bzw. auf dem Marktplatz präsentiert. 
21st century skills + Erklärung:
Kritisches Denken: Die Schüler:innen sollen sich an einem ihnen bekannten Produkt bzw. einer Dienstleistung mit Fragen auseinandersetzen, die durchaus eine kritische Perspektive auf den Konsum werfen. Abhängig von der Wahl des Gutes kann die Recherche nach dem Ort der Erstellung des Gutes zu einer kritischen Auseinandersetzung mit den Bedingungen für die Erstellung führen (Umweltverschmutzung, Arbeitsbedingungen, …).
Kommunikation: Durch die Präsentation der Ergebnisse im Weltcafé bzw. am Marktplatz werden die Kommunikationskompetenzen gestärkt.
Kollaboration: Die Schüler:innen müssen die Rechercheaufträge untereinander aufteilen und dann die Ergebnisse, die gefunden werden, in einer Präsentation zusammenfügen.
Problemlösen: Die Schüler:innen sollen sich überlegen, ob die Güter nachhaltig erstellt werden. Sollten die Schüler:innen keine Informationen dazu finden, können sie sich überlegen, wie eine nachhaltige Erstellung des Gutes möglich wäre. 

	Unterrichtsszenario: Nachhaltiger Konsum

	Zeit
	Phase
	Ablauf
	Material
	Hinweise

	5
	Einstieg
	Die Lehrkraft erklärt den Schüler:innen den Ablauf der Gruppenarbeit und klärt die Erwartungen hinsichtlich der fertigen Präsentationsunterlagen
	-
	

	10
	Gruppenbildung
	Es werden Gruppen mit 4-6 Schüler:innen gebildet. 
	-
ev. MAOAM
	Die Schüler:innen können selbst Gruppen bilden. Eine Zufallseinteilung wäre z.B. mit unterschiedlichen MAOAM-Geschmacksrichtungen möglich. [5 Geschmacksrichtungen zu je 5 Stück sind möglich. Entweder es finden sich die gleichen Geschmacksrichtungen und bilden eine Gruppe oder man macht einen „Obstsalat“ und in jeder Gruppe befindet sich von jeder Geschmacksrichtung eine Person.

	50
	Alltagschallenge
	Recherche zu einem Produkt und Beantwortung der Fragen. Erstellung einer Präsentationsunterlage
	PPT, Plakate, Stifte
Arbeitsanweisung
	· Was kostet das Produkt bzw. die Leistung? Wird das Gut zu unterschiedlichen Preisen angeboten?
· Wie heißt das Unternehmen? 
· Welche Produkte oder Leistungen erstellt es noch? 
· Welche Bedürfnisse werden dadurch erfüllt? 
· Wo werden die Güter erstellt?
· Wer fragt die Produkte bzw. Dienstleistungen des Unternehmens nach? Braucht jede:r dieses Produkt oder diese Dienstleistung -  und warum?
· Ist erkennbar, ob das Unternehmen nachhaltig produziert – wenn ja, wie? Wenn nein, was könnte es tun? 

	Ca. 50
	Präsentation der Ergebnisse
	Weltcafé bzw. Marktplatz

	PPT, Plakate, 
Reflexionsfragen zum Gut oder Unternehmen
	Jede Gruppe richtet eine Station ein (Plakat aufhängen, PPT vorbereiten). Ein:e Schüler:in aus jeder Gruppe bleibt bei der eigenen Station. Die anderen Gruppenteilnehmer:innen teilen sich auf die jeweils anderen Stationen auf. Dort wird das Produkt bzw. die Dienstleistung vorgestellt und die Fragen beantwortet. Die Schüler:innen haben Gelegenheit zu einer Frage zu diskutieren. Nach 10 Minuten wechseln sie zur nächsten Station. 
Die benötigte Zeit ist abhängig von der Anzahl der Gruppen. Bei einer großen Anzahl von Gruppen kann die Präsentations- und Diskussionszeit dementsprechend gekürzt werden.

	15
	Ergebnissicherung 
	Reflexion in der Wabe
Die Schüler:innen halten ihre Erfahrungen fest und schreiben welches Gut ihnen besonders in Erinnerung geblieben ist und was Unternehmen tun können, damit sie die Güter nachhaltiger erstellen können. 
	Wabe
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Druckvorlagen

Vertiefung 2 Nachhaltiger Konsum
Alltags-Challenge: Nachhaltiger Konsum
Du hast bereits gelernt, dass Nachhaltigkeit ein wichtiges Thema für uns alle ist. Jede:r kann auch im Alltag einen Beitrag leisten. In dieser Aufgabe recherchierst du zu einem Produkt, das du schon gut kennst und selbst verwendest und überprüfst, ob es eine nachhaltigere Alternative gibt.
1) Bilde eine Gruppe mit 4-5 Klassenkolleg:innen. (Aufgabe 1)
2) Wählt gemeinsam ein Produkt oder eine Leistung, die ihr alle gut kennt. (Aufgabe 2)
3) Findet heraus, wie nachhaltig das Produkt oder die Leistung ist. (Aufgabe 3)
4) Erstellt eine Präsentation und haltet die wichtigsten Ergebnisse fest. (Aufgabe 4)
5) Überlege dir Verbesserungsvorschläge für eine Herausforderung in Zusammenhang mit Konsum. (Aufgabe 5)
6) Stelle dein Wissen unter Beweis. (Aufgabe 6)
7) Beschreibe die beste Präsentation, die du gehört hast. (Aufgabe 7)

Aufgabe 1
Gruppenbildung
Bilde eine Gruppe mit 4-5 Klassenkolleg:innen. Gebt eurer Gruppe einen coolen Namen! Schreibe den Gruppennamen und die Namen aller Gruppenmitglieder ins Textfeld


Unsere Gruppe heißt…

______________________________________________
Namen der Gruppenmitglieder:

______________________________________________

______________________________________________




Aufgabe 2
Wählt ein Produkt
Überlegt euch in der Gruppe ein Produkt oder eine Leistung. Ihr solltet das Produkt oder die Leistung gut kennen. 
Notiert im Textfeld, für welches Produkt ihr euch entschieden habt. 


Wir haben uns für das Produkt…

______________________________________________
entschieden.
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Recherche
Ihr habt ein Produkt oder eine Leistung gewählt. 
Findet heraus, wie nachhaltig das Produkt ist. 
Gibt es eine nachhaltigere Alternative dazu?
Notiert die Ergebnisse eurer Recherche im Textfeld. 


Folgende Fragen können euch bei der Recherche helfen:
· Was kostet das Produkt bzw. die Leistung? Wird das Gut zu unterschiedlichen Preisen angeboten?
· Wie heißt das Unternehmen? 
· Welche Produkte oder Leistungen erstellt es noch? 
· Welche Bedürfnisse werden dadurch erfüllt? 
· Wo werden die Güter erstellt?
· Wer fragt die Produkte bzw. Dienstleistungen des Unternehmens nach? Braucht jede:r dieses Produkt oder diese Dienstleistung – und warum?
· Ist erkennbar, ob das Unternehmen nachhaltig produziert – wenn ja, wie? Wenn nein, was könnte es tun?






Eure Antworten


Aufgabe 4
Präsentation
Erstellt eine Präsentation (Plakat oder PowerPoint). Beschreibt das Produkt oder die Leistung eurer Wahl. Haltet die wichtigsten Erkenntnisse eurer Recherche fest. 
Ihr präsentiert eure Ergebnisse am Marktplatz. Mehr dazu erklärt dir deine Lehrkraft. 




Aufgabe 5
Was kann man tun?
Wähle eine Frage und notiere deine Verbesserungsvorschläge stichwortartig im Textfeld.
Welche Maßnahme kannst du beim nächsten Einkauf umsetzen, um 
Plastikmüll zu vermeiden?
den Lebensmittelabfall zu reduzieren?
Transportwege der Produkte kurz zu halten?

Deine Ideen


Aufgabe 6
Kennst du dich aus?
Zeig, was du schon alles gelernt hast, und beantworte die folgende Frage. Kennst du die richtigen Antworten?

Welches Verhalten beim Einkaufen trägt zur Nachhaltigkeit bei?
(1) Kaufe nur Lebensmittel, die in Plastik verpackt sind, damit sie länger haltbar bleiben. 
(2) Wähle Obst und Gemüse aus regionalem Anbau. 
(3) Kaufe Billigprodukte aus Asien, um Geld zu sparen. 
(4) Achte auf die Verwendung von wiederverwendbaren Einkaufstaschen und Behältern. 
(5) Bestelle wöchentlich neue Kleidung und Schuhe. 



Aufgabe 7
Was ist dir in Erinnerung geblieben?
Wähle ein Produkt oder eine Dienstleistung aus den Präsentationen aus, die du besonders gut in Erinnerung behalten hast. Erkläre, warum es dir in Erinnerung geblieben ist. 
Notiere deine Überlegungen im Textfeld. 

Deine Überlegungen





Lösungen Vertiefung 2 Nachhaltiger Konsum
Aufgabe 1: Individuelle Entscheidung der Schüler:innen
Aufgabe 2: Individuelle Lösung der Schüler:innen
Aufgabe 3: Individuelle Lösung der Schüler:innen
Aufgabe 4: Individuelle Lösung der Schüler:innen
Aufgabe 5: Individuelle Lösung der Schüler:innen
Aufgabe 6: Welches Verhalten beim Einkaufen trägt zur Nachhaltigkeit bei?
(1) Kaufe nur Lebensmittel, die in Plastik verpackt sind, damit sie länger haltbar bleiben. 
(2) Wähle Obst und Gemüse aus regionalem Anbau. 
(3) Kaufe Billigprodukte aus Asien, um Geld zu sparen. 
(4) Achte auf die Verwendung von wiederverwendbaren Einkaufstaschen und Behältern. 
(5) Bestelle wöchentlich neue Kleidung und Schuhe.
Aufgabe 7: Individuelle Lösung der Schüler:innen
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Dieses Material steht unter einer CC BY NC SA 4.0 Lizenz. 
Bei einer Weiterverwendung sollen folgende Angaben gemacht werden:
Fuhrmann/Degasperi/Leite (2023) Lernstrecke 1: Wir alle wirtschaften – warum, mit wem und wie
CC BY NC SA 4.0 Alle Bilder sowie andere Medien (z.B. Videos) sind von der Lizenz ausgenommen. 



image1.png
S
Vﬂ STIFTUNG

WIRTSCHAFTS
BILDUNG





image2.jpeg
INSTITUT FUR
WIRTSCHAFTSPADAGOGIK

VIENNA




image5.png




image6.svg
  
.MsftOfcResponsive_Fill_ff9900 {
 fill:#FF9900; 
}

         


image7.png




image8.jpeg
£




image9.jpeg




image10.jpeg
T

2




image3.png




image4.png
&

Gooue . WU | benmvon
WitstHaeTs WIRTSCHAFTSPADAGOGIK
ViRTECH o





